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Rückblick 2017 
 

 

 

Die Eberhard Unternehmungen blicken auf ein erfolgreiches und vielfältiges 2017 zurück. Einige 

Highlights in Kürze:  
– 
   

In der Stadt Zürich 18 Tramgleis-Rückbaueinsätze geleistet, 11′000 m Gleis und 10′300 m3 Betonabbruch 

entfernt sowie 4870 t Recyclingkies eingebaut  
    

– 
   

Abschluss der umfangreichen Altlastsanierung auf dem ehemaligen Industrieareal Raduner in Horn am 

Bodensee  
    

– 
   

Gesamtleistung für den Ersatz von 13 Mehrfamilienhäusern am Brüderhofweg in Zürich  
    

– 
   

Schweizweit mehrere Kugelfänge von Schiessanlagen saniert 
    

– 
   

Wasserbau zur Revitalisierung der unteren Wiese auf einer Länge von 1610 m mitten in der Stadt Basel 
    

– 
   

Für das neue Quartier Bülachguss 340′000 m3 Gebäudevolumen rückgebaut, 100′000 m3 Aushub 

abtransportiert und 32′600 m3 Recyclingbeton geliefert   
    

– 
   

Abschluss der umfassenden Sanierung des Fabrikstandorts der ehemaligen Alusuisse in Chippis im Wallis 
    

– 
   

Altlastsanierung und Baugrubenaushub für das neue Ausbildungszentrum der Lufthansa in Glattbrugg 
    

– 
   

Im Rahmen des Ausbaus der Züricher Nordumfahrung im Mai und Juni  3770 t Autobahnbrücken 

herausgehoben und rückgebaut 
    

– 
   

Eröffnung der neuen Aufbereitungsanlage supersort®metall im Ebipark in Oberglatt 
    

– 
   

In Basel für Roche umfangreiche Rückbauarbeiten ausgeführt 
    

– 
   

Baubeginn der Infrastrukturerweiterung Delta Süd im Flughafen Zürich  
    

– 
   

In Bondo im Bergell mit zwei Baggern tausende Kubikmeter Bergsturzmaterial weggeräumt 
    

– 
   

Die Ebiox AG, spezialisiert auf biologisch ausgerichtete Sanierungstechnologien, feiert ihr 30-jähriges 

Bestehen. Sie ist seit 1995 Teil der Eberhard Unternehmungen 
      

 

Die Eberhard Unternehmungen bedanken sich bei ihren Kunden, Partnern und Mitarbeitenden für das 

geschenkte Vertrauen und die tolle Zusammenarbeit im Jahr 2017. 
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Strassensanierung.Eberhard 
 

 

 

Mit einer kostengünstigen Variante erneuerte die Eberhard Bau AG die Tragschicht der 

Verbindungsstrasse zwischen Gerlisberg und Nürensdorf. 

Als Subunternehmer der Cellere Bau AG führte die Eberhard Bau AG folgende Arbeitsschritte für die Sanierung 

aus:  
– 
   

Beprobung des vorhandenen Strassenkörpers 
    

– 
   

Festlegung eines optimalen Wasser-Zement-Werts   
    

– 
   

Auflegen von rund 20 cm Kies als zusätzliches Koffermaterial  
    

– 
   

Planieren des Vorlagematerials mit dem Grader  
    

– 
   

Staubfreies Einmischen von Bindemittel und Wasser sowie homogenes Fräsen des gesamten Materials: 

vorgelegter Kies, Belag und Strassenkoffer  
    

– 
   

Erstellen einer Grobplanie mit dem Grader  
    

– 
   

Optimales Verdichten des gefrästen Materials  
    

– 
   

Einbau von Strassenkies mit dem Grader  
    

 

Die Sanierung des 1,3 km langen Strassenabschnitts erfolgte ab Mitte Oktober. Die 20 cm starke Materialvorlage 

erforderte 1100 m3 Kies. Der Wirtgen Bodenstabilisierer benötigte zwei parallele Durchgänge, um die rund 

50 cm Material auf einer Breite von 4,8 m zu fräsen. Die mikroprozessorgesteuerte Bindemittelzugabe der Fräse 

ermöglicht eine genaue Dosierung von Bindemittel und Wasser. Das angewandte Sanierungsverfahren spart 

Zeit und Kosten, da weder Belag noch Koffermaterial aufgeladen und entsorgt werden müssen. Das Know-how 

der Eberhard Pioniere, der moderne Maschinen- und Fahrzeugpark sowie die umfangreichen Materialressourcen 

machen diese kostengünstige Ausführung von Strassensanierungsprojekten möglich. 
    

 

 

Spatenstich Deponie Chalberhau 
 

 

 



 

  

  

Gleichzeitig mit der Einweihung des neuen Verkehrsknotens Birchstrasse beim Autobahnzubringer 

Seebach erfolgte am 30. Oktober 2017 der Spatenstich für die neue Deponie Chalberhau der Eberhard 

Unternehmungen. 

Die feierliche Eröffnung des neuen Verkehrsknotens auf dem Gemeindegebiet von Rümlang ermöglicht sowohl 

den direkten Anschluss des Industriegebiets Eich an die Autobahn als auch die Erschliessung der neuen 

Deponie Chalberhau. Für den symbolischen Spatenstich zum Aushub der Deponie setzten sich Regierungsrat 

Ernst Stocker und die zukünftige Deponiemeisterin, Bettina Frei, gekonnt an die Steuerhebel der beiden Bagger.  

Seit August läuft der Abtrag der Kulturerde, seit Anfang November der Aushub des Deponiekörpers. Die 

Inbetriebnahme der neuen Typ-B-Deponie mit einem Volumen von rund 500′000 m3 ist für Mitte 2018 

vorgesehen. Mit der nahen Autobahneinfahrt Seebach ist sie ideal erschlossen und liegt nur 10 km vom 

Stadtzentrum Zürich entfernt. 
  

 

 

Ein Hoch den treuen Ebianern 
 

 

 

Anlässlich des EbiFäschts am 24. November im EBIANUM in Fisibach ehrten Heinz und Hansruedi 

Eberhard 41 langjährige Ebianer und verabschiedeten vier Pensionäre. 

2007 war anscheinend ein erstklassiges Jahr, sind doch von den damals eingestellten Mitarbeitenden 27 heute 

noch für die Eberhard Unternehmungen tätig. Weitere vier Personen arbeiten seit 20 Jahren und sechs 

Mitarbeitende sogar seit 30 Jahren bei Eberhard. Hansruedi übernahm die Ehrung seiner Schwester Vreni und 

seines Bruders Heinz, die beide seit 1977 die Familienunternehmung mitprägen. Vier Pensionäre mit insgesamt 

93 Eberhard Dienstjahren haben 2017 einen neuen Lebensabschnitt begonnen.  

Stolz, Freude und ein grosser Dank gebühren den treuen Ebianern. Sie sind das Fundament für den Erfolg der 

Eberhard Unternehmungen.         

 

Herzliche Gratulation 
  

 

Der nächste Eberhard.Newsletter erscheint im März 2018. 

Newsletter-Redaktion: redaktion@eberhard.ch  
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